
Maschinenbauer kämpfen um wissenschaftlich-technischen Höchststand

Wie wir das 9. Plenum vorbereiten

In seinem Brief an die Maschinenbauer 
und Metallurgen fordert Genosse Walter 
Ulbricht alle sozialistischen Brigaden und 
Arbeitsgemeinschaften auf, in der Ein
führung der neuen Technik noch im 
Jahre 1960 den Sprung auf jenes Niveau 
zu vollziehen, das der Größe der Auf
gaben des Sieben jahrplan es entspricht. 
Auch in unserem Betrieb, im VEB Werk- 
zeugmaschinenfabrik Union Gera, hat die 
Parteiorganisation und ihre Leitung ihre 
ganze Kraft für die Einführung der neuen 
Technik eingesetzt und von den Genossen 
gefordert, selbst an die Spitze des 
Kampfes um den wissenschaftlich-techni
schen Höchststand durch die sozialistische 
Gemeinschaftsarbeit zu treten.

Bei uns bestehen zur Zeit 25 sozia

listische Arbeitsgemeinschaften. Über
wiegend arbeiten diese an der Lösung 
von Aufgaben, die sich aus der sozialisti
schen Rekonstruktion ergeben, und zwar 
sowohl auf dem Gebiet der Konstruktion 
als auch dem des technologischen Arbeits
ablaufes. Alle Gemeinschaften haben das 
Ziel, ihre Aufgaben in maximal kurzer 
Zeit zu lösen, um den Anschluß unserer 
Produktion an den Weltstand zu er
reichen. An dem Beispiel der sozialisti
schen Arbeitsgemeinschaft „Standardisie
rung der Großteile für Waagerecht-Bohr- 
und Fräswerke“ soll geschildert werden, 
welche Hilfe und Anleitung dabei die 
Parteiorganisation gibt und wie sie den 
Kampf um die Durchsetzung der von den
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